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Mit Wertschätzung Wert schöpfen  
 
Guten Tag! 
 
Zum Beginn der Urlaubshochsaison wünsche ich Ihnen erhol-
same Wochen voll neuer und belebender Eindrücke. Kehren Sie 
gesund und erfrischt in den Alltag zurück! 
 
Nach einem Aufenthalt in Israel und Palästina ist mir noch deut-
licher bewusst geworden, dass der Weg zu menschenwürdigen 
Zukünften über Verständigung, Hinhören, wechselseitigen Re-
spekt und Achtsamkeit füreinander führt.  
 
Wertschätzung dessen was ist, Annahme des Unvermeidlichen 
und Ausloten dessen, was wir ändern können, sind unverzicht-
bare Schritte, wenn wir zu einem friedlicheren Miteinander kom-
men wollen – egal, ob es sich dabei um den beruflichen, den pri-
vaten oder den gesellschaftlichen Alltag handelt.  

 
Wir von Communio möchten Sie wie immer über unsere Projek-
te rund um das Thema Wertschätzung und Wertschöpfung in-
formieren,  
 
Aktuelles 
Seminare und Weiterbildungen  
Projekte 
Publikationen 
 

 
 

 
 

Prof. Dr. Barbara Mettler-v.Meibom  
Leiterin von Communio 

 
 
 
 

 
 

Aktuelles  

 

Wertschatzung, Führung und Selbstmanagement  
Erfolgreiche Podcastserie gestartet 

Mehr als ein Trend: Wertschätzung als Haltung des Herzens 
stößt zunehmend auf Interesse  

Im April haben wir eine Podcastserie gestartet, die nach 3 Mona-
ten schon mehr als 20.000 Besucher und rund 4.000 Downloads 
zu verzeichnen hat. Dies freut uns natürlich sehr und nehmen es 
zum Anlass, um mit großer Motivation weitere Beiträge für alle 
Interessierten anzubieten. Die beiden nächsten Beiträge sind 
„Wertschätzung von anderen“ und „Wertschätzung der natürli-
chen Mitwelt“. 
 
Hören Sie den neuesten Beitrag mit dem Titel: „Die Selbstwert-
schätzung“ von Prof. Dr. Mettler-v. Meibom 

>> Abbonieren des Podcast Wertschätzung, Führung und 
Selbstmanagement 
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Schnupperkurs Spirituelles Selbstmanagement  
und Beginn der Weiterbildung 2008-2009 (4. Jahrgang ) 
 
Start 9. – 12. Oktober 2008 in der Neumühle/Saar 
 
Der Begriff des Selbstmanagement stammt aus professionellen 
Zusammenhängen, bei denen es insbesondere um Fragen der 
sozialen und kommunikativen Kompetenz, des Zeitmanage-
ments oder der Work-Life-Balance geht. Diese Weiterbildung 
zum Selbstmanagement richtet sich an Menschen, die ihren 
Weg des inneren und äußeren Wachstums bewusst unter die 
Führung der ihnen innewohnenden Weisheit stellen möchten.  
 
Weiterbildung heißt hier eine Bildung, die den ganzen Menschen 
ergreifen will. Sie verwandelt uns von Grund auf und eröffnet 
den Zugang zu den Quellen der Freude und wirklichen Glücks. 
Daraus erwächst die Kraft, sich selbst und andere in Überein-
stimmung mit überpersönlichen Gesetzmäßigkeiten zu führen, 
die dem Wohl des Ganzen dienen.  
 
Der erste Termin ist als Schnupperseminar angelegt und kann 
gesondert gebucht werden. Ein Einstieg in die Weiterbildung ist 
nach Absprache bis zum zweiten Termin möglich. Dies ist der 
Auftakt zur dritten Serie einer einjährigen Weiterbildung.  
 
Informationen  
Anmeldung  
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Wertschätzung und Wertschöpfung 

Internationales Symposium «GEIST & Leadership»® 2008 
im Lassalle-Institut/Schönbrunn (CH)  

23.-25. Oktober 2008, Do 16.00 - Sa 13.00 

Wertschätzung und Wertschöpfung stehen in 2008 im Focus des 
Internationalen Symposiums. Mir diesem Thema richtet sich der 
Blick auf zwei wesentliche Bereiche eines Unternehmens - die 
Wertschöpfung, der äußere, messbare Wert, und die Unterneh-
menskultur, der innere, atmosphärische Wert. Wie stehen diese 
beiden Werte im Business-Alltag, im interkulturellen globalen 
Markt und im persönlichen Erleben der Führungskräfte zueinan-
der? Ihr Zusammenspiel ist die Basis des nachhaltigen Erfolgs.  

Das Symposium richtet sich an Führungspersönlichkeiten, die 
einen interdisziplinären und Generationen übergreifenden Aus-
tausch an einem inspirierenden Ort suchen. 

Die Schönbrunner Symposiumskultur zeichnet sich durch eine 
kreative Mischung von Referaten, Workshops, Panel, Zen-
Meditation und künstlerischen Beiträgen aus. Teilnehmende ha-
ben Zeit zur Ruhe zu kommen, aufzutanken und sich von neuen 
Erfahrungen und anregenden Begegnungen inspirieren zu las-
sen. Mit dabei ist auch Prof. Dr. Barbara Mettler-v.Meibom mit 
einem Vortrag und einem Workshop  

>>Programm Symposium 2008 
>>Anmelden 

 
 
 

 
 
 

 
 

Sanae Sakamoto 

 
Seminarangebote und Weiterbildungen (Auswahl) 

 

 
Wie Wertschätzung in der Führung lebendig wird 
Seminar für Führungskräfte 
 
16.-20. Juli 2008, Benediktushof Holzkirchen 
 
Wer heute eine wertschätzende Führungskraft sein will, findet sich 
konfrontiert mit extremer Beschleunigung und wachsenden syste-
mischen Anforderungen, die sich in verschärfter Konkurrenz und 
Tendenzen zu innerer Verweigerung bis Burn-out manifestieren. 
Hier zu einer Balance zwischen inneren Notwendigkeiten und äu-
ßeren Anforderungen zu gelangen, ist eine extreme Herausforde-
rung für heutige Führungskräfte. 
 
In dem Seminar geht es darum, aus einer Haltung der Wertschät-
zung heraus zu nachhaltigem Erfolg und Frieden im Innen wie Au-
ßen zu kommen. Dabei werden Prinzipien der Wertschätzung ver-
mittelt, erfahren und eingeübt sowie Wege erschlossen, wie innere 
und äußere Widerstände überwunden werden können. 
 
>> mehr und Anmeldung beim Benediktushof  
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Die eigene Stärke annehmen und in Wert stellen 
Potenzialentwicklung für weibliche Führungskräfte 
 
1.- 4. Oktober 2008 in Schwielowsee bei Potsdam 
 
Frauen werden wieder einmal als Ressource entdeckt. Fachkräfte-
mangel und demographischer Wandel legen es nahe, Frauen mehr 
Chancen im beruflichen Alltag einzuräumen. Doch der Alltag ist ei-
ne ständige Herausforderung. 
 
Im Spannungsfeld zwischen der eigenen Biographie, den Tücken 
des beruflichen Alltags und der Gunst der Stunde den richtigen 
Weg für sich zu finden, ist Anliegen dieses Seminars. Es setzt sich 
mit konkreten Themen und Konflikten auseinander, wie sie Frauen 
im Führungsalltag begegnen und zeigt erfolgversprechende Wege 
auf.  
 
>> mehr   
>> Anmeldung 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

 
Wertschätzung als Ressource in der Personal- und  
Organisationsentwicklung 
 
Seminare für TrainerInnen, Organisations- und Personal-
entwicklerInnen 
 
Das Seminar richtet sich an Trainer und Trainerinnen sowie an 
Menschen, die in der Personal- und Organisationsentwicklung tätig 
sind. 
 
Wertschätzung, intra- und interpersonell verstanden, ist die (meist 
unentdeckte) Ressource nachhaltiger Wertschöpfung. Das Seminar 
zeigt Wege auf, wie die Ressource Wertschätzung wirksam in der 
Weiterbildungsarbeit und in OE- und PE-Prozessen aktiviert wer-
den kann. 
 
Noch freie Termine 
Termin 2: 15.-17. Okt. 2008 in Essen-Werden  
Termin 4: 17.-21. Febr. 2009 bbw Hubertusstock bei Berlin  
 
>> mehr  
>> Anmeldung  
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
Projekte  

 

 
Führungskultur und Wertewandel in Unternehmen 
Frauen mehr in Wert stellen 
 
Führung eine Synthese aus Macht und Liebe  
 
Am 8. März hat der Zonta Club Essen I in Kooperation mit dem 
Haus der Technik eine vielbeachtete Veranstaltung zum Thema 
„Führung – Eine Synthese aus Macht und Liebe“ durchgeführt, bei 
der Prof. Mettler-v.Meibom den Hauptvortrag hielt. Jürgen Gross-
mann, Vorstandsvorsitzender von RWE verabschiedete sich mit der 
Zusicherung, in Zukunft mehr im Unternehmen für Frauen tun zu 
wollen.  
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2. Forum Führungsfrauen  
 
Am 19. Juni fand nun zum zweiten Mal das von der RevierA orga-
nisierte 2. Forum Führungsfrauen statt, an dem mehr als 100 gela-
dene Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Wirtschaft, Verwaltung, 
Verbänden, Wissenschaft und Beratung engagiert mitwirkten.  
 
In drei Themenschwerpunkten - Führungskultur und Wertewandel; 
Öffentlichkeit und Vorbilder schaffen; Karrierecoaching – wurden 
Ideen diskutiert, die zuvor über Monate von einem Strategieteam, 
zu dem auch Prof. Mettler-v.Meibom gehörte, entwickelt worden 
waren. Follow-ups sind geplant. Nachdem 2008 erstmals Männer 
eingeladen waren, soll in Zukunft der Dialog mit Männern intensi-
viert werden.  
 
>> Näheres zum 2. Forum Führungsfrauen 
 
 
Arbeitsgemeinschaft der Anwältinnen im DAV 
 
Vom 16.-18. Oktober 2009 wird sich jetzt auch die Arbeitsgemein-
schaft der Anwältinnen im DAV mit dem Thema Frauen und Macht 
beschäftigen. Prof. Mettler-v.Meibom wird den Festvortrag in Köln 
halten.  
 
>> mehr  
 
 
Siehe auch das spezielle Führungskräftetraining von Prof. Mettler-
v.Meibom zur Potenzialentwicklung von Frauen in Führungspositio-
nen: 
 
>> 1.-4. Oktober 08 in Schwielowsee bei Potsdam 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
Förderung der Entwicklungschancen von Kindern und  
Jugendlichen in Kom munen  

 
„Eigentlich braucht jedes Kind drei Dinge: Es braucht Aufgaben, an 
denen es wachsen kann, es braucht Vorbilder, an denen es sich 
orientieren kann und es braucht Gemeinschaften, in denen es sich 
aufgehoben fühlt.“(Gerald Hüther) 
 
Thüringer Bildungsmodell Neue Lernkultur in Kommune n 
 
Doch genau daran fehlt es. Das zeigt der schwierige Alltag von Kin-
dern und Jugendlichen in ihrem schulischen und kommunalen Um-
feld. Viele Akteure bemühen sich, Wege zu einer Änderung zu eb-
nen, so auch Communio in verschiedenen Kooperationsprojekten. 
 
Im „Thüringer Bildungsmodell Neue Lernkultur in Kommunen“ ist 
inzwischen die Pilotphase in vollem Gange. Die Gemeinwesen-
werkstätten in den 4 Pilotkommunen haben ihre Arbeit aufgenom-
men und suchen nach neuen Kooperationsmodellen, in denen Kin-
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der und Jugendliche sich als selbstwirksam und kompetent in und 
für die Kommune erleben können. Die Pretests der Evaluierung 
haben bereits die vermuteten gravierenden Lücken bestätigt. Das 
Projekt geht bis 2010. 
 
>> mehr zum Projekt Nelecom  
 
 
Projekt Vicelinviertel in Neumünster 
 
In Neumünster, wo es um die Umgestaltung eines Stadtviertels mit 
hohem Migrationsanteil geht, ist hingegen der Fortschritt der Arbei-
ten durch Kommunalwahlen und Personalwechsel ins Stocken ge-
raten. Dies zeigt einmal mehr, von welchen Rand- und Rahmenbe-
dingungen Erfolg abhängt. Deswegen fordert Peter Bauer von 
BauerplusTeam, der Leiter des Projektteams: „Raus aus den Silos 
– von der Stadt–Ver–waltung hin zur Stadt-Mitgestaltung“. 
 
 
Projekt Schule – Jugendhilfe in Würselen 
 
In Würselen bei Aachen moderiert das Aachener Bildungswerk ei-
nen Prozess, bei dem schulische Bildungsträger und die städtische 
Jugendhilfe zu einer intensiveren Kooperation zusammenfinden 
sollen. Im Rahmen einer Großgruppenkonferenz werden Ansatz-
punkte für Synergien gesucht, damit Jugendliche sich in ihrer 
Kommune beheimaten und besser entfalten können. Mit dabei ist 
Communio mit einem Vortrag und Prozessbegleitung von Prof. 
Mettler-v.Meibom.  

>> Mehr zu Projekten der Stadtentwicklung von Communio  

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
Eine spirituelle Grundhaltung im Alltag leben 
 
Spirituelle Orte im Ruhrgebiet: Labyrinthprojekt 20 08 
Mitte erleben und wieder beleben – Sense your Buddy  
 
Das Labyrinth Ruhrgebiet als einen Ort der menschlichen Begeg-
nung erfahrbar machen – das war das Anliegen des diesjährigen 
Labyrinthprojektes der Arbeitsgruppe Spirituelle Orte im Ruhrge-
biet.  
 
Die Tanzausbildungsgruppe der Folkwang-Hochschule wagte sich 
unter der choreographischen Leitung von Torsten Konrad auf einen 
der unwirtlichsten Orte der Stadt Essen, dort, wo sich die Straßen 
übereinander türmen. Hier Nähe zu Menschen herzustellen, erweist 
sich als fast unmöglich. Dass und wie es gelingen kann, zeigten die 
Tänzer und Tänzerinnen – trotz und gerade angesichts der widri-
gen äußeren Bedingungen.  
 
>> mehr zum Projekt Labyrinth Ruhrgebiet  
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Die 4. Spirituelle Sommerakademie/Raketenstation-Ne uss 
Freude – Tanz der Religionen   
 
Trotz Wind und Wetter ließen sich wieder mehr als 300 Teilnehme-
rInnen von den vielfältigen Angeboten und Begegnungen begeis-
tern. Das Programm unter der Schirmherrschaft der „Stiftung West-
Östliche Weisheit Willigis Jäger“ überzeugte erneut durch Breite 
und Qualität.  
 
Zen-Meditation, sakraler Tanz und Gebet hatten auf der Akademie 
ebenso Raum wie Vortrag, Diskussion, Konzert, Comedy, Schleier-
tanz oder Malwerkstatt. Das Mandala, das die TeilnehmerInnen 
während der gut zwei Tage selber entwickeln und am Ende auch 
wieder abbauen, erwies sich ein weiteres Mal als zentraler Focus, 
um den sich herum die Akademie entfaltete.  
 
Die Vorbereitungen für das kommende Jahr, an denen Barbara 
Mettler-v.Meibom wieder aktiv beteiligt ist, laufen bereits. Vorläufi-
ger Termin für die 5. Spirituelle Sommerakademie ist der 3.-5. Juli 
2009, der Ferienbeginn in NRW.  
 
>> mehr zur Spirituellen Sommerakademie   
 
 
Studienreise mit dem Lassalle-Institut nach Jerusal em und  
Palästina  
 
Diese Reise mit Führungskräften aus der Wirtschaft dürfte an nie-
mandem spurlos vorüber gegangen sein. Sie hat uns allen einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig die Fähigkeit ist, jenseits aller Interes-
sensgegensätze und vermeintlichen Unvereinbarkeiten ein Be-
wusstsein für „unity in diversity“ zu finden.  
 
Für uns, die wir mit der unglaublichen Komplexität in zahlreichen 
Begegnungen konfrontiert waren, war es eine Herausforderung, 
das eigene Bewusstsein so zu erweitern, dass wir von vorschnellen 
Bewertungen Abstand nahmen und uns immer wieder selber auf 
eine Haltung des Respekts und der Achtsamkeit für alle Beteiligten 
einstimmten.  
 
>> mehr zum Jerusalemprojekt des Lassalle-Instituts 
 
 
Weiterbildung Spirituelles Selbstmanagement 
 
Siehe auch den Schnupperkurs und die 7-teilige Weiterbildung zum 
Spirituellen Selbstmanagement von Barbara Mettler-v.Meibom, die 
vom 9.-12.Oktober mit einem Schnupperkurs in der Neumühle im 
Saarland beginnt  
 
>> mehr zur Weiterbildung Spirituelles Selbstmangement  
>> Anmeldung  
 
 
Fortbildung Spiritualität als Grundhaltung 
 
Siehe auch die Fortbildung Spiritualität als Grundhaltung im Rah-
men der Würzburger Schule der Kontemplation, die Barbara Mett-
ler-v.Meibom vom 9.-12. September 2009 im Benediktushof-
Holzkirchen geben wird 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 
 

 
Marko Pogacnik 
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>> mehr zur Fortbildung der WSdK  
 

 

 
 
Publikationen 

 

 
Spirituelles Selbstmanagement. Ein Weg zur Versöhnu ng 
von Macht und Liebe 
 
So lautet der Titel eines neuen Buches von Barbara Mettler-
v.Meibom, das im Kamphausen Verlag erscheinen wird. Mit diesem 
Buch werden die langjährigen Erfahrungen mit Gruppen in der Wei-
terbildung zum Spirituellen Selbstmanagement für einen größeren 
Kreis von Menschen zugänglich gemacht. Die Veröffentlichung ist 
für Frühjahr 2009 geplant.  
 
Erste Passagen aus dem neuen Buch finden sich in der Zeitschrift 
Kontemplation und Mystik, in der Beiträge von der Jahrestagung 
der Würzburger Schule der Kontemplation in 2007 abgedruckt sind. 
 
 
 

 
 
 
 

 
Marko Pogacnik  

 
Es war einmal ein Land. Ein Leben in Palästina  
Von Sari Nusseibeh (und Anthoy David) 
 
Wer einen einzigartigen Blick auf die Entwicklung Palästinas im 
letzten Jahrhundert werfen will, dem sei das Buch von Sari Nussei-
beh, dem Präsidenten der Al-Ouds-Universität, der einzigen arabi-
schen Universität in Jerusalem empfohlen. Seine Familie gehört zu 
den ältesten und angesehensten arabischen Familien der Stadt, 
seit Jahrhunderten beauftragt mit der Schlüsselgewalt über die 
christliche Grabeskirche. Das Buch ist eine autobiographische 
Schilderung der Entwicklung Palästinas. Es profitiert von der Dichte 
des Erfahrungsnetzes seiner Familie und inspiriert durch seine Un-
aufgeregtheit und Einfühlsamkeit und Beobachtungskraft. 
 
Erschienen im Verlag Antje Kunstmann  

 
 
 
 

 
 

 
>> Weitere Informationen zur Arbeit von Communio -Kommunikations- und Kooperationsberatung 

 
Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, schicken Sie uns bitte eine E-Mail. 

 
 
 


